
  

Stoppt den Institutionellen Rassismus!

ANTIRASOLIPARTY

Sa, 19.12.2009, ab 21 Uhr
New Yorck im Bethanien (Südflügel)

Party mit Raggae, Ska, Elektro, Punk u. a.
Und mit leckerer vegetarischer VoKü

für praktische Solidarität mit den Betroffenen

„Niemand darf wegen seines Geschlechts, seiner Abstammung, seiner 
Rasse, seiner Sprache, seiner Heimat und Herkunft, seines Glaubens, 

seiner religiösen und politischen Anschauungen benachteiligt oder 
bevorzugt werden“ (GG, Art. 3.3)

Veranstalter_innen: Initiative Togo Action Plus, Initiative Oury Jalloh, ARI – 
Antirassistische Initiative Berlin;
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